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Kölns neue Club-Kultur: Handy-Verbot
für unvergessliche Nächte!

Müngersdorf: Kölner Club „Fi“ setzt auf Fotoverbot und
Gemeinschaftsgefühl in der sich wandelnden Clubkultur.

Köln, Deutschland - In Köln tut sich wieder was in der
Clubszene! Nachdem viele der einst beliebten Locations wie der
Kölner Rose Club oder das Underground schließen mussten,
zeigt sich die Stadt entschlossen, ihrer einzigartigen Nachtkultur
neues Leben einzuhauchen. Ein frischer Wind weht durch die
Szene, und die neuen Konzepte setzen vor allem auf
Gemeinschaft und Erlebnisse ohne digitale Ablenkungen.

Ein Paradebeispiel für diesen Wandel ist der Club „Fi“ in Köln,
unweit der Grenze zwischen Braunsfeld und Müngersdorf. Der
Club hat sich das Motto „PERFREKT“ auf die Fahne geschrieben,
was nicht nur für außergewöhnliche Partynächte steht, sondern
auch für eine bewusste Abkehr von ständiger Online-Präsenz.



Hier werden Handys und Kameras abgeklebten, um die Gäste
dazu zu bringen, das Erlebnis in vollen Zügen zu genießen, ohne
das Bedürfnis, alles mit der Welt draußen zu teilen. Diese
Maßnahmen sind Teil eines umfassenderen
„Awareness“-Konzepts, das dazu anregt, aktiv zu helfen, falls
jemand in Schwierigkeiten geraten sollte oder – noch schlimmer
– heimlich Fotos macht. Dies ist ein bewusster Schritt in einer
Zeit, in der viele Clubs wegen politischer Entscheidungen und
Konflikten mit der Nachbarschaft schließen mussten, wie die
Erfahrungen vieler Betreiber zeigen. Ein guter Teil des
Kulturerbes Kölns steht auf der Kippe, und die Stadt hat bereits
Maßnahmen zur Sicherung von Kulturzonen beschlossen, um
diesen Trend zu stoppen. Ein Schritt, den WDR unterstützt.

Neuer Club am Ehrenfeld

Ein weiterer Lichtblick in der Kölner Clublandschaft ist das neue
Projekt von Bernd Rehse. Der Betreiber des renommierten Clubs
„Artheater“ am Ehrenfeldgürtel hat unlängst ein leerstehendes
Areal nebenan gekauft. Hier soll ein neuer Club mit großem
Garten, Konzertraum und Bar entstehen. Und das Beste: Der
industrielle Charme der ehemaligen Autowerkstatt soll dabei
erhalten bleiben. In einer Zeit, in der das Clubsterben in Köln zu
einem ernsthaften Problem geworden ist, ist es umso
erfreulicher, dass neue Ideen und Konzepte entstehen. In der
letzten Dekade wurden viele Clubs geschlossen und durch
Wohnungen oder Büros ersetzt, was nicht nur die Szene,
sondern auch die kulturelle Identität Kölns gefährdet. 
MitVergnuegen beschreibt eindrücklich, wie sich die Angebote
in der Stadt verändert haben: von der Dominanz des Technos
bis hin zum Mangel an kulturellen Alternativen.

Besonders im Viertel Ehrenfeld, das früher für seine Vielfalt an
Clubs bekannt war, ist das Angebot geschrumpft. Die letzten
Jahre waren schwierig und viele Betreiber hatten nur befristete
Verträge, was die Planung langfristiger Angebote stark
einschränkte. Jetzt mit dem neuen „Kulturraumschutz“ in
Ehrenfeld gibt es neue Hoffnung, dass das Clubleben wieder
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aufblühen kann. Dies könnte nicht nur die Kulturszene stärken,
sondern auch die lokale Wirtschaft auf die Beine helfen und eine
Rückkehr zu diverseren Veranstaltungen ermöglichen.

Die Zukunft der Kölner Clubs ist ungewiss, doch die
Bemühungen um innovative Konzepte und das Schaffen von
Schutzräumen für die Kultur zeigen, dass die Stadt nicht aufgibt.
Wer weiß, vielleicht erleben wir schon bald eine Renaissance der
Kölner Nacht, die nicht nur die Einheimischen, sondern auch
Touristen anzieht und für unverwechselbare Erlebnisse sorgt.
Die Clubkultur ist ein wertvoller Teil der Identität Kölns – und das
muss erhalten bleiben!
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